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Neonazis - nur eine Randgruppe? 
Seminar und Ausstellungseröffnung im Haus der Kirche 
 
 
Dresden. Am Donnerstag, 26. 11.2009, von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr, laden die 
Evangelische Aktionsgemeinschaft für Familienfragen - eaf Sachsen, die Ev. 
Erwachsenenbildung Sachsen und das Landesjugendpfarramt der Ev.- Luth. Landeskirche 
Sachsens in das Haus der Kirche – Dreikönigskirche Dresden, Hauptstraße 23 in 01097 
Dresden, zu einem Studientag ein. 
 
Im Rahmen des Projektes ‚Familienbildung gegen Rechtsextremismus’ der Ev. 
Aktionsgemeinschaft für Familienfragen – eaf Sachsen e.V. findet die Veranstaltung  
‚Neonazis – nur eine Randgruppe? Antworten der Bildungsarbeit auf menschen- 

und demokratiefeindliche Einstellungen’ statt. 
 
 
„Ziel ist es, in den Workshops MultiplikatorInnen von Familieninstitutionen, 
Bildungseinrichtungen, Ämtern und Werken der Evangelisch- Lutherischen Landeskirche 
Sachsens und andere relevante Akteure und Interessierte für das Thema 
Rechtsextremismus zu sensibilisieren. Wir wollen auch Handlungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen“, erläutert Eva Brackelmann, Geschäftsführerin der Ev. Aktionsgemeinschaft 
für Familienfragen Sachsen. 
 
Susanne Feustel vom Landesjugendpfarramt und Ernestine Höhne von der Ev. 
Erwachsenenbildung ergänzen:“ Gerade die verschiedenen Bildungseinrichtungen tragen 
eine besondere Verantwortung für die kritische Auseinandersetzung mit dem Thema. Wir 
möchten, dass die alarmierenden Forschungsergebnisse in praxisorientierte Konzepte der 
Bildungsarbeit einfließen können.“ 
 
 
Am Vorabend, Mittwoch, 25. November 2009, um 18:00 Uhr, wird im Foyer vom 
Haus der Kirche – Dreikönigskirche Dresden, Hauptstraße 23, 01097 Dresden bereits die  
 
Ausstellung ‚Vorurteile machen blind – Rechtsextreme Vorurteile und wie wir 

ihnen begegnen’ eröffnet. 
 
Die Ausstellung von Weiterdenken e.V. der Heinrich-Böll-Stiftung wird Rahmen des 
Projektes „Familienbildung gegen Rechtsextremismus“  gezeigt und erfolgt in Kooperation 
mit dem Haus der Kirche – Dreikönigskirche Dresden. 
 
 
Die Ausstellung „Vorurteile machen blind“ wird im Haus der Kirche – 

Dreikönigskirche im Zeitraum von 25.11. – 06.12.2009 präsentiert. 
 
Auf 21 Tafeln werden rechtsextreme Vorurteile aufgegriffen, diskutiert und widerlegt. Die 
Ausstellung bietet eine Fülle von Informationen, um sich gegen rechte Vorurteile und ihre 
diskriminierenden Botschaften zur Wehr setzen zu können. 
 


